Raquel Paulo wurde 1988 in Porto (Portugal) geboren, wo sie im Alter von 6 Jahren ihre musikalische Erziehung begann. 1997 wurde sie am Musikkonservatorium von Porto aufgenommen und erhielt dort Geigen- und Gesangsunterricht. Dank einer frühzeitigen Stimmbildung begann sie ihre Gesangsstudien bereits als 13-Jährige mit Palmira Troufa. Seit 2008 studiert sie an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien bei Univ.-Prof. Gabriele Lechner.

2013 sang sie Marcellina und Contessa in “Le Nozze di Figaro” von W. A. Mozart und Rosalinde in „Die Fledermaus“ von J. Strauss, im Schlosstheater Schönbrunn, und Arminda in „La Finta Giardiniera“ von W. A. Mozart in Hainburg. 2014 sang sie Donna Anna in „Don Giovanni“ von W. A. Mozart, und im 2015 Nella in "Gianni Schicchi" von G. Puccini im Schlosstheater Schönbrunn.

Im Rahmen des Oratoriums wirkte sie als Solistin in der “Missa em Sol Maior” von Carlos Seixas, in der "Krönungsmesse" und "Requiem" von W. A. Mozart, in „Hercules“ von. G. F. Händel, in dem "Weihnachtsoratorium" von  C. Saint-Saëns und der „Petite Messe Solennelle“ von G. Rossini mit.
